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Änderungsantrag auf Umwidmung
	Träger: 
	

	Projekt: 
	

	Projektjahr: 
	



Bitte ankreuzen: 
1. Art und Umfang der Umwidmung 
            |_|  kostenneutrale Umwidmung
            |_|  nicht kostenneutrale Umwidmung
            |_|  inhaltliche / strukturelle Umwidmung (Änderung von Meilensteinen, Arbeitspaketen oder    
                        Projektzielen ohne finanzielle Auswirkung)
            |_|  Sonstiges

2. Gegenstand der Umwidmung 
Hinweis gemäß ANBest-P: Verschiebungen zwischen Personalkosten und Sachkosten sowie Sachkosten und Personalkosten sind immer genehmigungspflichtig! 


2.1. Genehmigungspflichtige Umwidmungen
(Erfordert Freigabe durch die Bewilligungsbehörde) 
            |_|  Verschiebung innerhalb der Personalkosten (über 30 % des Ansatzes) 
            |_|  Verschiebung innerhalb der Sachkosten (über 30 % des Ansatzes) 
            |_|  Verschiebung zwischen Personalkosten und Sachkosten (immer genehmigungspflichtig)


2.2. Geringfügige Umwidmungen
            |_|  Verschiebung innerhalb der Personalkosten (unter 30 % des Ansatzes) 
            |_|  Verschiebung innerhalb der Sachkosten (unter 30 % des Ansatzes) 

                 Hinweis: Diese Umschichtungen sind laut ANBest-P einwilligungsfrei. Die Tabelle dient lediglich der
              Dokumentation für den späteren Verwendungsnachweis. 

Kurze Beschreibung des Vorhabens (Begründung)
Bitte beschreiben Sie kurz und präzise, welche Änderungen innerhalb der Personal- und Sachkosten vorgenommen werden und warum diese für das Erreichen des Projektzieles notwendig sind: 
	














Anlage: Abgeänderter Finanzierungsplan (Gegenüberstellung) 
Bei einer kostenneutralen Umwidmung muss die Summe der mittleren Spalte 0,00 € ergeben. 
Beispiel: 
	Position
	IST-FB in €
(bisheriger FP)
	Änderung 
(Umwidmung +/- in €)
	SOLL-FB in €
(neuer FP)

	1. Personalkosten 
	
	
	

	2. Sachkosten 
	
	
	

	Gesamtsumme
	€
	€
	€



Hinweis zur 30 % - Regelung gem. Nr. 1.2 ANBest-P
Abweichungen von den planerischen Ansätzen des Finanzierungsplans sind bis zu 30 % der jeweiligen Gesamtsumme einer Ausgangsposition genehmigungsfrei, sofern die Gesamtausgaben des Projekts dadurch nicht überschritten werden (Kostenneutralität).
Genehmigungspflicht: Die 30 % - Regelung greift nicht, wenn Mittel zwischen Personalkosten und Sachkosten verschoben werden sollen. Eine Umwidmung von Personalkosten zu Sachkosten (oder umgekehrt) erfordert immer vorab einen formellen Genehmigungsantrag, selbst wenn der Betrag weit unter der 30 % - Grenze liegt. 
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